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1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer

SV Frisia Loga : SV Warsingsfehn III 
Freitag, 17.11.2023, 20:00 Uhr

Herzog fixiert zwei Punkte für den SV Frisia Loga

Im Spiel der 1. Bezirksklasse Herren Emden/Leer traf der SV Frisia Loga am Freitag, den 17.
November im 6. Saisonspiel auf den SV Warsingsfehn III. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:2-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 31:11 zeigt, wie klar es letztlich war.
Eine tadellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem
Tag Bernhard Buß. Erstaunlich war, dass der SV Warsingsfehn III diese Partie mit 2 Ersatzspielern
bestritt.

Der Verlauf im Einzelnen: Ein hartes Stück Arbeit hatten Buß / Eden gegen Wallenstein / Gatzemeier
zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur
zwei Bällen Unterschied zeigt, wie knapp das Doppel insgesamt war. In einem sehr ausgeglichenen
Spiel bezwangen Herzog / Strahl Feldkamp / Barth in fünf Sätzen. Keine Chancen ließen Schmidt /
Behrends daraufhin bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Schneider / Harms. Das
Zwischenergebnis zeigte also ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Bernhard Buß gewann dann sein Spiel gegen Jann Wallenstein sicher und anhand der TTR-Werte
nicht überraschend, mit 3:0. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Jonas Feldkamp war
Matthias Herzog, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Beim Spielstand von 4:1 ging
es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Malte Eden besiegelte daraufhin mit
einem 3:1 gegen Andreas Gatzemeier einen Punkt für sein Team. Das folgende Einzel zwischen
Jann Schmidt und Fokko Barth, das vor der Begegnung eher als Sieg für die Heimmannschaft
eingeplant wurde, endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des finalen Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Eher ungefährdet war der 3:0-
Erfolg von Ludger Strahl wenig später gegen Mario Harms. André Behrends hatte anschließend
gegen Daniel Schneider bei seinem Sieg in drei Sätzen wenig Probleme. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Beim 11:8, 11:8, 15:13 gegen Jonas Feldkamp
fand Bernhard Buß von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Keine Chancen ließ Matthias
Herzog beim 3:0 seinem Gegner Jann Wallenstein. Hierbei überließ Herzog seinem Gegner im
dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SV Frisia Loga am 18.11.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Teutonia Stapelmoor, während der SV Warsingsfehn III am 25.11.2023 gegen den SV
Nortmoor versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SV Frisia Loga

Doppel: Buß / Eden 1:0, Herzog / Strahl 1:0, Schmidt / Behrends 1:0 
Einzel: B. Buß 2:0, M. Herzog 1:1, M. Eden 1:0, J. Schmidt 0:1, L. Strahl 1:0, A. Behrends 1:0 

 SV Warsingsfehn III
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Doppel: Feldkamp / Barth 0:1, Wallenstein / Gatzemeier 0:1, Schneider / Harms 0:1 
Einzel: J. Feldkamp 1:1, J. Wallenstein 0:2, F. Barth 1:0, A. Gatzemeier 0:1, D. Schneider 0:1, M.
Harms 0:1


